Info zum Jena Fulldome-Workshop 20. 11. 2010

(English summary below)
Das wachsende Interesse am Medium Fulldome zeigt sich an den Anmeldungen für den Workshop: ca. 50 Studierende aus drei Bundesländern werden teilnehmen. Weil das deutlich mehr sind, als wir erwartet hatten, wir aber auch niemand abweisen wollten, haben wir die Workshop-Organisation entsprechend angepasst, um den Lern- und Erlebnisinteressen der Gruppe gerecht zu werden. Es stehen beim Carl Zeiss Dome zwei Räume zur Verfügung mit ausreichend Platz für Plenum- und Gruppenarbeit. Die von studentischen Tutoren geleiteten Praxisgruppen werden maximal 10 Teilnehmer haben. Parts of the workshop will be in English for our international students.
 

Teilnehmer:
* 12 Studierende hessischer Hochschulen, veranstaltet von der HFMA, begleitet von Birgit Lehmann.
* 8 Studierende der FH Potsdam, begleitet von Julia Wiesner.
* 30 Studierende und Tutoren der Bauhaus-Universität Weimar, begleitet von Micky Remann.
 

Zwei Orte / zwei Sessions:
Der Workshop findet an zwei Orten statt, beide sind mit (wenn auch unterschiedlicher) Fulldome Projektionstechnik ausgestattet: 1. der Powerdome auf dem Werksgelände der Carl Zeiss Jena GmbH, 2. das Zeiss-Planetarium Jena.
Session 1 – 11.00 – 20.00 Uhr (Mittagspause 14.00 – 15.00 Uhr)

Beginn des Workshops und erster Treffpunkt ist am Samstag, 20.11. um 10.55 Uhr vor dem Werkstor der Carl Zeiss Jena GmbH, Carl-Zeiss-Promenade 10, 07745 Jena. Pünktlichkeit ist von allergrößter Wichtigkeit! Wir können in das gut gesicherte, riesige Werksgelände nur gemeinsam und geschlossen eingelassen werden, ein individuelles Kommen und Gehen ist definitiv nicht möglich! 
(Große Pause 20.00 – 22.00 Uhr)
Session 2 – 22.00 – 24.00 Uhr
Wir sind exklusive Gäste im großen Zeiss-Planetarium, wo auch das FullDome Festival stattfindet
 

Allgemeine Hinweise:
* Der Workshop ist innerhalb der festgesetzten Zeiten flexibel strukturiert, mit einer Abfolge aus Beispielfilmen, informellen Frage & Antwort-Runden und moderierten Modulen.

* Der Workshop liefert keine gebrauchsfertigen Rezepte, sondern gibt Einblicke in die (derzeit noch uneinheitlichen) Vorgehensweisen bei der Fulldome-Produktion sowie Orientierung zum Entwicklungsstand des Mediums, seinen Möglichkeiten und Beschränkungen. 

* Es werden studentische und professionelle Arbeiten gezeigt, Stärken und Schwächen diskutiert. 

* Es werden in Kleingruppen Praxiserfahrungen ausgetauscht über Mittel und Wege, mit denen die bisherigen Arbeiten entstanden sind und wie man bekannte Sackgassen vermeidet. 

* Zwischen Teilnehmern mit und ohne Vorkenntnissen und aus verschiedenen Hochschulen findet ein offener Wissenstransfer nach individuellen Bedürfnissen statt.

* Den Teilnehmern wird die Möglichkeit gegeben, vorbereitete bzw. während des Workshops erstellte JPG-Bilder (evtl. auch kleine Sequenzen) als Fulldome-Projektion zu sehen. 

* Anhand der JPG-Bilder gewinnt man Erfahrungen zu Raumwirkung, Farbe, Kontrast, Größenverhältnis und Bildaufbau - unverzichtbar für die Ausarbeitung eines eigenen Projekts.

* Die Studierenden sollen eigene Laptops mitbringen, um darauf Testbilder für die Kuppel zu produzieren und zu bearbeiten - über USB-Stick werden sie in den Projektionscomputer gegeben. 

* Es werden Formate und Teilnahmebedingungen für das 5. FullDome Festival und den „VisuaLiszt Award“ gegeben (Jena, 12.- 14. 05. 2011).
 

Soweit fürs erste, mit bestem Gruß,

 

Micky Remann
ph 036461-92886
mo 0171-9749457
remann@liquidsound.com
Fulldome Workshop 20.11. 2010. 
	11.00
	Werksgelände Carl Zeiss Jena GmbH

Carl-Zeiss-Promenade 10

07745 Jena

www.zeiss.de/planetarien
Eintritt nur gemeinsam und geschlossen möglich!

	- Begrüßung, Einführung, Fulldome Beispiele

- Grundlagen der 360° Projektion, Stand der Technik, internationale Entwicklungen, Q & A.
- Aufteilung in Gruppen mit studentischen Tutoren zu Praxisthemen

- Diskussion der Demo-JPGs in der Kuppel
	Volkmar Schorcht

Jürgen Hellwig,

Micky Remann,
Tutoren

	14.00
	Mittagspause
	Döner-Bude in der Nähe, sonst nichts
	

	15.00
	Werksgelände Carl Zeiss Jena GmbH

Carl-Zeiss-Promenade 10 
Eintritt nur gemeinsam und geschlossen möglich!

	Fortsetzung der Gruppenarbeit, Praxis und Theorie, Vorträge und Übungen
	Volkmar Schorcht

Jürgen Hellwig,

Micky Remann,

Tutoren

	20.00
	Pause
	
	

	22.00
	Zeiss-Planetarium Jena

Am Planetarium 5

07743 Jena

www.planetarium-jena.de
	Late Night exklusiv in der großen Kuppel.

Fortsetzung Testbilder und Sequenzen, Beispiele von studentischen und Profiproduktionen
	Jürgen Hellwig


English Summary

We expect 50 participants from different universities. 

The workshop takes place on two different locations with fulldome-projection facilities

Session 1 / Location 1

Most important is that you show up in time for the beginning of session 1. We meet:
10.55 a.m. at the main gate of Carl Zeiss Jena GmbH, Carl-Zeiss-Promenade 10, 07745 Jena. We can only enter and exit this huge, high security company ground together and with guides. Individual coming and going is definitely not possible!

We will have plenary and small group sessions with practical exercises and demonstrations 11.00 a.m. till 08.00 p.m. with a one hour lunch break at 02.00 p.m. 
Bring your own Laptops and USB-sticks! 

Big Break from 08.00 p.m. till 10.00 p.m.

Session 2 / Location 2

10.00 p.m. we meet again at Zeiss-Planetarium Jena, Am Planetarium 5, 07743 Jena

www.planetarium-jena.de for exclusive visit of the big planetarium, also the venue for the FullDome-Festival. 
Everything else will be explained on site.
